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November Field |

Bildbeschreibung!)

Eine Weitwinkelaufnahme zeigt ein Feld mit Feldfriichten im Vordergrund, mit einer Baumreihe und
einem fernen Horizont im Hintergrund, alles unter einem hellen Himmel.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt ein weites Feld voller Vegetation ein, das in einer Palette aus gedampften Griin-,
Gelb- und Blautonen dargestellt ist. Die Blatter der Pflanzen, die den Vordergrund dominieren, werden
von einem sanften Licht beleuchtet, wodurch eine strukturierte Landschaft entsteht, die sich bis zum
Horizont erstreckt. In der Ferne steht eine Reihe kahler Baume vor dem blassen Himmel, was der Szene
ein Gefiihl von Tiefe und Ruhe verleiht. Die Fotografie weckt ein Gefiihl fiir die stille Schonheit der
Natur und ladt den Betrachter ein, iiber die komplizierten Details der natiirlichen Welt nachzudenken.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 11/2022 02/2023 01/2024
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7360 px 2667 px 16
Verhéltnis ca. 2.76 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)
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Anmerkungen
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      A wide-angle shot captures a field of crops in the foreground, with a line of trees and a distant horizon visible in the background, all under a bright sky.
    
    
      Eine Weitwinkelaufnahme zeigt ein Feld mit Feldfrüchten im Vordergrund, mit einer Baumreihe und einem fernen Horizont im Hintergrund, alles unter einem hellen Himmel.
    
    
      This photograph captures a vast field, teeming with vegetation, rendered in a palette of subdued greens, yellows, and blues. The leaves of the plants, which dominate the foreground, are illuminated by a gentle light, creating a textured landscape that stretches to the horizon. In the distance, a line of bare trees stands against the pale sky, adding a sense of depth and tranquility to the scene. The photograph evokes a feeling of the quiet beauty of nature, inviting the viewer to contemplate the intricate details of the natural world.
    
    
      Diese Fotografie fängt ein weites Feld voller Vegetation ein, das in einer Palette aus gedämpften Grün-, Gelb- und Blautönen dargestellt ist. Die Blätter der Pflanzen, die den Vordergrund dominieren, werden von einem sanften Licht beleuchtet, wodurch eine strukturierte Landschaft entsteht, die sich bis zum Horizont erstreckt. In der Ferne steht eine Reihe kahler Bäume vor dem blassen Himmel, was der Szene ein Gefühl von Tiefe und Ruhe verleiht. Die Fotografie weckt ein Gefühl für die stille Schönheit der Natur und lädt den Betrachter ein, über die komplizierten Details der natürlichen Welt nachzudenken.
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